
Lebenslauf 
 
 
Wer bin ich? 
 
Name     Benjamin Hirt 
Pronomen    er/ihn 
Adresse   Im Schänzli 103A 

4132 Muttenz 
Telefon   079 386 39 51 
E-Mail    bubahirt@gmail.com 
Geburtsdatum  31.10.2005 
 
 
 
Werdegang 
 
08/2010 – 08/2012       Kindergarten Muttenz 
08/2012 – 08/2018      Primarschule Muttenz 
08/2018 – 08/2021      Sekundarschule Muttenz und FG  
        Niveau E 
08/2021 – 08/2024      Gymnasium Münchenstein 
08/2024 – Heute      FMS Münchenstein 
 
 
 
Sprachkenntnisse   Deutsch:   Muttersprache 
    Französisch:   Schulkentnisse von 11 Jahren 
    Englisch:   Niveau C1 
 
 
 
Hobbies   Klavier spielen, Bass spielen, singen, lesen 
 
 
 
 
Mitgliedschaften   Juso, SP 



Liebe Genoss*innen 
Ich bin Benjamin Hirt, bin aber eher als Benji bekannt. Ich bin 20 Jahre alt und bin zurzeit 
in der FMS Münchenstein mit dem Berufsfeld Soziale Arbeit.  
Ich habe mich schon früh für Politik interessiert und es kristallisierte sich auch schnell 
eine linke Meinung aus mir heraus.  
 
Besonders prägend waren für mich meine Bücher und Kunst. Ich habe mich früh für das 
Thema Philosophie interessiert und stiess auf Persönlichkeiten wie beispielsweise Karl 
Marx oder Jean-Paul Satre. Auch modernere Künstler*innen wie Danger Dan und K.I.Z 
haben mich inspiriert. Mit diesen Namen erlangte ich eine Art von Grundbildung für den 
Sozialismus und weitere linksorientierte Ideen. Als ich diese auf die Realität anwandte, 
kam ich in Berührung mit der Politik.  
 
Die JUSO ist für mich der Punkt, welcher mich am wohlsten fühlen lässt mit meiner 
Meinung und der Arbeit, die ich für Verwirklichung meiner Linke Weltanschauung tun 
kann.  
Ich will Veränderung! Dieses System ist ein kaputtes und zerstörerisches System, 
welches in dieser Form unglaublich viel Schaden der Welt hinzufügt. Der Kapitalismus 
wird nie für soziale Gerechtigkeit, den Klimaschutz oder den Weltfrieden stehen, denn 
all diese Dinge könnten das Kapital stören oder lassen es nicht genug profitieren.  
 
Dann hatte mich ein Kollege an die Jugendsession 2024 mitgenommen. Mir hat dies 
nicht nur sehr viel Spass gemacht, sondern ich habe auch neue Freund*innen gemacht 
und diese überzeugten mich für die JUSO. So trat ich im Folgemonat ein und bin seither 
voller Tatendrang. Ich habe im August schonmal kandidiert und werde wieder 
kandidieren. Ich konnte viele großartige Menschen kennenlernen und auch unglaublich 
viel über bestimmte Themen lernen wie beispielsweise den Ableismus, 
Gewerkschaften, etc.  
Ich bin bereit weiterzukämpfen und weiterzulernen. Daher kandidiere ich für den 
Vorstand. 
 
Venceremos 
 
Benji 
 


